
 

HAMMONIA Schiffsholding AG 

mit dem Sitz in Hamburg 

 

- ISIN DE000A0MPF55 - / - WKN A0MPF5 - 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren Aktionäre, 

wir laden Sie zu der am Freitag, dem 04. Juli 2025, um 10:00 Uhr, Einlass ab 9:00 Uhr in den 

Geschäftsräumen der HAMMONIA Schiffsholding AG, Neumühlen 9, 22763 Hamburg, statt-

findenden ordentlichen Hauptversammlung ein. 

 

I. Tagesordnung 

1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses der HAMMONIA Schiffsholding AG zum 

31.12.2024, des Berichts über die Lage der HAMMONIA Schiffsholding AG für das 

Geschäftsjahr 2024 sowie des Berichts des Aufsichtsrats.  

Der Aufsichtsrat hat den vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss gemäß § 172 AktG gebil-

ligt. Dieser ist damit festgestellt. Entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen erfolgt daher 

zu diesem Punkt der Tagesordnung keine Beschlussfassung der Hauptversammlung. Auch eine 

Beschlussfassung der Hauptversammlung über die weiteren in Tagesordnungspunkt 1 genann-

ten, der Hauptversammlung vorzulegenden Unterlagen ist gesetzlich nicht vorgesehen. 

Die vorgenannten Unterlagen können in den Geschäftsräumen der HAMMONIA Schiffsholding 

AG, Neumühlen 9, 22763 Hamburg, und im Internet unter https://www.hammonia-

schiffsholding.de/investor-relations/hauptversammlungen eingesehen werden. Auf Verlangen 

wird jedem Aktionär unverzüglich und kostenlos eine Abschrift der Unterlagen übersandt. Das 

Verlangen ist an die vorstehend genannte Adresse der Gesellschaft zu richten. 

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinns 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, von dem zum 31.12.2024 im festgestellten Jahresab-

schluss der HAMMONIA Schiffsholding AG ausgewiesenen Bilanzgewinn in Höhe von 

EUR 10.558.396,72 einen Betrag in Höhe von EUR 2.373.556,72 in die Gewinnrücklagen einzu-

stellen und einen Betrag von EUR 8.184.840,00, entsprechend EUR 60,00 je Aktie beziehungs-

weise jeweils EUR 20,00 für 2022, 2023 und 2024, auf neue Rechnung vorzutragen. 

3. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstands für das Geschäftsjahr 2024 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Mitgliedern des Vorstands für ihre Tätigkeit im 

Geschäftsjahr 2024 Entlastung zu erteilen. 



 

4. Beschlussfassung über die Entlastung des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2024 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Mitgliedern des Aufsichtsrats für ihre Tätigkeit 

im Geschäftsjahr 2024 Entlastung zu erteilen. 

5. Wahl des Abschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2025 

Der Aufsichtsrat schlägt vor, die HANSA PARTNER GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 

Hamburg, zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2025 zu wählen. 

 

II. Weitere Angaben zur Einberufung 

1. Voraussetzungen für die Teilnahme an der Hauptversammlung und die Ausübung des 

Stimmrechts 

Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts sind nur dieje-

nigen Aktionäre berechtigt, die sich vor der Hauptversammlung bei der Gesellschaft anmel-

den und ihre Berechtigung zur Teilnahme an der Hauptversammlung nachweisen. 

Der Nachweis muss sich auf den Geschäftsschluss des zweiundzwanzigsten Tages vor der 

Versammlung, also auf den 12. Juni 2025, 24.00 Uhr (der Nachweisstichtag), beziehen. Der 

Nachweis ist durch eine in Textform in deutscher oder englischer Sprache erstellte Beschei-

nigung des depotführenden Instituts zu erbringen. Werden die Aktien zum maßgeblichen 

Zeitpunkt nicht bei einem depotführenden Institut verwahrt, kann der Nachweis auch von 

einem deutschen Notar sowie von einer Wertpapiersammelbank oder einem Kreditinstitut 

innerhalb der Europäischen Union ausgestellt werden. 

Die Anmeldung und der Nachweis müssen spätestens bis 27. Juni 2025, 24.00 Uhr bei der 

nachstehend genannten Anmeldestelle in Textform in deutscher oder englischer Sprache 

eingehen. 

Anmeldestelle: 

HAMMONIA Schiffsholding AG 

c/o UBJ. GmbH 

Haus der Wirtschaft 

Kapstadtring 10 

22297 Hamburg 

Fax: +49 40 6378 5423 

E-Mail: hv@ubj.de  

2. Verfahren für die Stimmabgabe durch Bevollmächtigte 

Aktionäre können ihr Stimmrecht in der Hauptversammlung durch einen Bevollmächtigten, 

z. B. durch einen Intermediär, eine Aktionärsvereinigung, die von der HAMMONIA Schiffshol-

ding AG benannten Stimmrechtsvertreter oder eine andere Person ihrer Wahl ausüben lassen. 



 

Auch dann sind eine fristgemäße Anmeldung und der Nachweis des Anteilsbesitzes erforder-

lich. Bevollmächtigt ein Aktionär mehr als eine Person, so kann die Gesellschaft einen oder 

mehrere von diesen zurückweisen. 

Die Erteilung der Vollmacht, ihr Widerruf und der Nachweis der Bevollmächtigung gegenüber 

der Gesellschaft bedürfen der Textform (§ 126b BGB), es sei denn, es liegt ein Fall des § 135 

AktG vor. Für die Vollmachtserteilung kann das Vollmachtsformular verwendet werden, das 

den Aktionären zusammen mit der Eintrittskarte übersandt wird. Das Vollmachtsformular 

kann auch auf der Internetseite der Gesellschaft abgerufen werden. Darüber hinaus wird je-

dem Aktionär auf Verlangen ein Vollmachtsformular übermittelt.  

Der Nachweis der Bevollmächtigung kann dadurch geführt werden, dass der Bevollmächtigte 

am Tag der Hauptversammlung die Vollmacht an der Einlasskontrolle vorweist. Für eine 

Übermittlung des Nachweises an die Gesellschaft per Post, per Fax oder per E-Mail ist die vor-

stehend genannte Adresse der Anmeldestelle zu nutzen. Der Nachweis muss bis spätestens 

3. Juli 2025, 24.00 Uhr bei der Anmeldestelle eingehen. 

Die Adresse ist auch zu nutzen, wenn die Vollmacht durch Erklärung gegenüber der Gesell-

schaft erteilt werden soll; ein gesonderter Nachweis über die Erteilung der Vollmacht ist in 

diesem Fall nicht erforderlich. Auch der Widerruf einer bereits erteilten Vollmacht kann über 

die vorgenannte Adresse unmittelbar gegenüber der Gesellschaft erklärt werden. In diesen 

Fällen muss die Erklärung bzw. der Widerruf per Post, per Fax oder per E-Mail ebenfalls bis 

spätestens 3. Juli 2025, 24.00 Uhr bei der Anmeldestelle eingehen. 

Für die Bevollmächtigung von Intermediären, Aktionärsvereinigungen, Stimmrechtsberatern 

oder anderen in § 135 Abs. 8 AktG gleichgestellten Personen können Besonderheiten gelten. 

Die Vollmachtserklärung ist in diesem Fall vom Bevollmächtigten nachprüfbar festzuhalten; 

eine solche Vollmachtserklärung muss vollständig sein und darf nur mit der Stimmrechtsaus-

übung verbundene Erklärungen enthalten. Die Aktionäre werden gebeten, sich in einem sol-

chen Fall mit dem zu Bevollmächtigenden rechtzeitig wegen einer von ihm möglicherweise 

geforderten Form der Vollmacht abzustimmen. 

Die HAMMONIA Schiffsholding AG bietet den Aktionären an, dass sie sich nach Maßgabe ihrer 

Weisungen auch durch Mitarbeiter der Gesellschaft in der Hauptversammlung vertreten las-

sen können. Soweit die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter bevollmächtigt 

werden, müssen diesen in jedem Fall Weisungen für die Ausübung des Stimmrechts erteilt 

werden. Ohne diese Weisungen werden die Stimmen durch die von der Gesellschaft benann-

ten Stimmrechtsvertreter nicht vertreten. Die Stimmrechtsvertreter sind verpflichtet, wei-

sungsgemäß abzustimmen. 

Für die Bevollmächtigung der von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter und die 

Erteilung von Weisungen soll das den Aktionären mit der Eintrittskarte übersandte Voll-

machtsformular verwendet werden. Die Erteilung der Vollmacht, die Erteilung von Weisungen 

und deren Änderung sowie der Widerruf der Vollmacht bedürfen der Textform  

(§ 126b BGB). Die Vollmachts- und Weisungserteilung an die Stimmrechtsvertreter der Gesell-

schaft muss der Gesellschaft aus organisatorischen Gründen bis zum 3. Juli 2025, 16.00 Uhr, 

schriftlich, per Fax oder per E-Mail unter der vorstehend in dem Abschnitt II. 1. genannten 

Adresse der Anmeldestelle zugehen.  



 

Sollte zu einem Tagesordnungspunkt eine Einzelabstimmung durchgeführt werden, ohne dass 

dies im Vorfeld der Hauptversammlung mitgeteilt wurde, so gilt eine Weisung an die Stimm-

rechtsvertreter der Gesellschaft zu diesem Tagesordnungspunkt insgesamt auch als entspre-

chende Weisung für jeden Punkt der Einzelabstimmung. 

Wir bitten um Beachtung, dass die Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft nicht zur Einrei-

chung von Fragen, zur Stellung von Anträgen oder für die Erklärung von Widersprüchen gegen 

Hauptversammlungsbeschlüsse zur Verfügung stehen. 

Nähere Einzelheiten zur Teilnahme an der Hauptversammlung sowie zur Vollmachts- und 

Weisungserteilung erhalten die Aktionäre zusammen mit der Eintrittskarte zugesandt. 

3. Gegenanträge, Wahlvorschläge 

Etwaige Anträge nach §§ 126, 127 AktG übersenden Sie bitte der Gesellschaft per Post, per 

Telefax oder per E-Mail ausschließlich an die folgende Adresse: 

HAMMONIA Schiffsholding AG 

c/o UBJ. GmbH 

Haus der Wirtschaft, Kapstadtring 10 

22297 Hamburg 

Fax: +49 40 6378 5423 

E-Mail: hv@ubj.de  

Ordnungsgemäß bis zum 19. Juni 2025, 24.00 Uhr, eingegangene und zugänglich zu machende 

Gegenanträge und Wahlvorschläge von Aktionären werden – einschließlich des Namens des 

Aktionärs und der Begründung – mit einer etwaigen Stellungnahme der Verwaltung im Inter-

net unter https://www.hammonia-schiffsholding.de/investor-relations/hauptversammlungen 

unverzüglich zugänglich gemacht. 

 

4. Informationen zum Datenschutz 

Die Gesellschaft verarbeitet auf Grundlage der geltenden Datenschutzgesetze personenbezo-

gene Daten (Name, Anschrift, E-Mail-Adresse, Aktienanzahl, Besitzart der Aktien und Nummer 

der Eintrittskarte; ggf. Name und Anschrift des vom jeweiligen Aktionär benannten Aktionärs-

vertreters), um den Aktionären und Aktionärsvertretern die Teilnahme an der Hauptversamm-

lung sowie die Ausübung ihrer Rechte im Rahmen der Hauptversammlung zu ermöglichen. Die 

Verarbeitung der personenbezogenen Daten ist für die Teilnahme an der Hauptversammlung 

zwingend erforderlich. Für die Verarbeitung ist die Gesellschaft die verantwortliche Stelle. 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist - seit dem 25. Mai 2018 - Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. c 

DSGVO. 

Zum Zwecke der Ausrichtung der Hauptversammlung beauftragt die Gesellschaft verschiede-

ne Dienstleister. Diese erhalten von der Gesellschaft nur solche personenbezogenen Daten, 

welche für die Ausführung der beauftragten Dienstleistung erforderlich sind. Die Dienstleister 

verarbeiten diese Daten ausschließlich nach Weisung der Gesellschaft. Im Übrigen werden 



 

personenbezogene Daten im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften den Aktionären und Akti-

onärsvertretern im Zusammenhang mit der Hauptversammlung zur Verfügung gestellt. 

Die personenbezogenen Daten werden im Rahmen der gesetzlichen Pflichten gespeichert und 

anschließend gelöscht. 

Die Betroffenen haben unter den gesetzlichen Voraussetzungen ein jederzeitiges Auskunfts-, 

Berichtigungs-, Einschränkungs-, Widerspruchs- und Löschungsrecht bezüglich der Verarbei-

tung der personenbezogenen Daten sowie ein Recht auf Datenübertragung nach Kap. III  

DSGVO. Diese Rechte können gegenüber der Gesellschaft unentgeltlich über die E-Mail-

Adresse kontakt@hammonia-schiffsholding.de oder über die folgenden Kontaktdaten geltend 

gemacht werden: 

HAMMONIA Schiffsholding AG 

Neumühlen 9 

22763 Hamburg 

F +49 (0)40 822 176-888 

 

Zudem steht den Betroffenen ein Beschwerderecht bei den Datenschutz-Aufsichtsbehörden 

nach Art. 77 DSGVO zu. 

Hamburg, im Mai 2025 

HAMMONIA Schiffsholding AG 

Der Vorstand 

Dr. Karsten Liebing 


